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DAS BÜRGERBLATT
Des BÜrgerVereIns OBerWIeHre-WAlDsee

Wir können alles …auch wählen
¢ Am 7. Juni sind Europa- und  
Gemeinderatswahlen. Sie 
zeichneten sich in der Vergan-
genheit nicht gerade durch hohe  
Wahlbeteiligung aus. Aber dies-
mal wird es anders, weil ein Mit- 
glied des Bürgervereins auf einem  
aussichtsreichen Listenplatz 
für das Europaparlament kan-
didiert. Wer? Die parteipoliti-
sche Neutralität verbietet eine 
Namensnennung, aber es gibt 
ja genügend Informationsmög-
lichkeiten. Oft hört man: was 
geht mich Europa an? Diese 
bürgerferne Bürokratie in Brüs-
sel interessiert mich nicht, ist 
überflüssig und gehört abge-
schafft. Offensichtlich wird die 
jahrzehntelange Friedenszeit als 
völlig selbstverständlich angese- 
hen. Ein Blick in die Geschichts- 
bücher zeigt das Gegenteil. 
Ge-rade unsere Heimat war im-
mer wieder Schauplatz kriege-
rischer Auseinandersetzungen, 
60 Jahre Frieden gab es hier 

seit Menschengedenken nicht. 
Damit Kriege in Europa endgültig 
der Vergangenheit angehören,  
brauchen wir eine starke Europä- 
ische Union, brauchen wir eine  
hohe Wahlbeteiligung.
Für den Gemeinderat kandidie-
ren gleich mehrere Mitglieder  
unseres Bürgervereins auf aus-
sichtsreichen Plätzen; auch hier  
werden wir keine Namen nen-
nen. Die Parteien werden aber 
wie gewohnt ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten im Bürgerblatt 
präsentieren. Der Bürgerverein 
selbst hat Vertreter derjenigen 
Listen, die bislang im Gemeinde-
rat in Fraktionsstärke vertreten 
sind, am 14. Mai zu einer Podi-
umsdiskussion im Gemeinde-
saal „Maria Hilf“ eingeladen. Hier 
sollen sie begründen, weshalb 
sie kandidieren und weshalb sie 
gerade auf dieser Liste kandidie-
ren und zu stadtteilpolitischen 
Fragen Stellung beziehen. Das 
baden-württembergische Kom-
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munalwahlrecht gewährt der 
Wählerin oder dem Wähler sehr 
viel Einfluss auf die Zusammen-
setzung des künftigen Gemein-
derats. Auf den ersten Blick 
sieht es etwas kompliziert aus, 
aber es erweckt auch Neid bei 
allen, die diesen weit gehenden 
Einfluss nicht haben:
Jede(r) Wahlberechtigte hat 48 
Stimmen. Sie/er kann „seinen“ 
Kandidaten bis zu 3 Stimmen ge-
ben (d. h. seine Stimmen kumu- 
lieren, vom lateinischen Wort cu- 
mulus = Haufen); diese Kandi-
daten müssen nicht auf derselben  
Liste stehen, man kann sie sich  
aus verschiedenen Listen aus-
wählen (panaschieren). Aber 
Vorsicht, insgesamt darf man nur 
48 Stimmen vergeben! Sind es 
weniger, dann verschenkt man 
ein paar Stimmen, sind es mehr, 
dann sind alle Stimmen verloren, 
da der Stimmzettel ungültig ist. 
Also lieber zweimal zu viel als 
einmal zu wenig nachzählen! 
Weil die Auswahl der Kandidaten,  
das Ankreuzen und das Nach-
zählen eine gewisse Zeit in An- 
spruch nehmen, bekommen die 
Wahlberechtigten den Stimmzet-
tel vorab nach Hause geschickt 
– jeder ist dann selbst für die 
Wahrung des Wahlgeheimnisses 
verantwortlich.
Jeder von uns hat Gründe, mit 
„denen da oben“ unzufrieden zu  
sein. Trotzdem müssen wir daran 
denken, dass wir unser Wahl-
recht nicht umsonst bekommen 
haben, sondern dass es von 
unseren Vorfahren erkämpft wer-
den musste – und dass alle Sy-
steme ohne Wahlrecht schlech-
ter funktionieren als unsere 
Demokratie. Ist diese Erkenntnis 
nicht die kleine Mühe eines 
Ganges zur Wahlurne wert?

Karl-Ernst Friederich,
Vorsitzender des Bürgervereins

+++ Terminvorschau +++
des Bürgervereins

MI | 20.05. | 20.00 Uhr
Frauenstammtisch im „Das SC“
Thema: Literatur, es können Bücher   
vorgestellt und ausgetauscht wer-
den.
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Hinweis: 
Die neue Serie „Älter werden im 
Stadtteil“ wird in der Juniausgabe 
fortgesetzt.

24h-Lauf 2009 
am 4. und 5. Juli 

im Seeparkgelände
 Wie in den vergangenen 
Jahren wird sich der BV Ober-
wiehre-Waldsee in Zusam-
menarbeit mit dem Zentrum 
Oberwiehre (ZO) am 24h-Lauf 
für Kinderrechte beteiligen. 
Die Organisation des Teams und 
das Spendensammeln wird wie-
der von Friedhelm Nehrwein, BV, 
durchgeführt.  
Wir bitten Sie um Ihre Unter-
stützung, finanzieller und/oder 
sportlicher Art. 
Rückmeldungen bitte unter
Tel.  4766631  oder 
fnehrwein@web.de
Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung zum Mitlaufen Ihre ge-
wünschte Laufzeit an.         BV

Der Bürgerverein 
lädt ein zur 

Podiumsdiskussion 
zur Kommunalwahl

am 14. Mai 2009 / 20.00 Uhr
im Maria-Hilf-Saal

Vertreter der CDU, SPD, Bündnis 90 / Die Grünen, 
Linke Liste, Freie Wähler sind eingeladen.
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Impressionen vom Marathon
 „Vogel fliegt, Fisch schwimmt, Mensch läuft“. Diese 
Lebensweisheit des tschechischen Olympiasiegers Emil 
Zatopek wurde am 29. März wieder einmal bei der sechsten 
Auflage des Freiburg-Marathons unter Beweis gestellt. Trotz 
kühler Temperaturen liefen über 10.000 Teilnehmer den 
halben bzw. den ganzen Marathon. Eingeheizt wurde von 
den 42 Bands an der Strecke. Der Bürgerverein war, wie 
in den letzten Jahren, auf der Oberaubrücke mit der Band 
„Unit5“ ihres Vorstandsmitglieds Theo Kästle vertreten. 
Zwei Überraschungssieger dominierten den Marathon: 
Bei den Männern siegte Steffen Häntzschel in 2:31:21, bei 
dem Marathon der Frauen Annette Götz in 3:00:12 Stun-
den. Den Halbmarathon entschieden die Favoriten Anja 
Schnabel mit neuem Streckenrekord in 1:14:03 und Dieter 
Baumann in (1:09:26) für sich. Die rund 60.000 Zuschau- 
er, die am Streckenrand standen, ließen ihre gute Laune 
nicht vom kühlen Wetter trüben. Sie bejubelten die Läufer, 
malten Plakate und ließen sich so manches für ihre per-
sönlichen Favoriten aus dem Familien- und Bekanntenkreis 
auf der Strecke einfallen.                   Dirk Blens, Redaktion

 Der Mösle- und auch der be-
nachbarte Konrad-Guenther-
Park haben zu jeder Jahreszeit 
Eindruckvolles zu bieten. 
Karl-Ernst Friederich, Vorsitzen-
der des Bürgervereins, und seine 
Frau Gisela Friederich, BV-Mit-
glied, Biologin und Naturpädago-
gin, konnten ca. 20 interessierte 
Besucher zur Frühjahrsführung 
durch den Mösle- sowie den 
Konrad-Guenther-Park begrü-
ßen. Sie wurde während der 
Führung tatkräftig von zwei Kin-
dern der Naturschutzjugend (NA-
JU) unterstützt, die sich um die 
Kröten kümmerten, die an den  
Straßenabsperrungen in die da- 
für vorgesehen Eimer gefallen 
waren. Stolz berichteten sie dann 
Frau Friederich, wie viele Kröten-
paare sie in den See bzw. die 
Männchen wieder in den Wald ge- 
tragen hatten. Frau Friederich er-
klärte den Anwesenden, warum 
das erforderlich ist. Die Kröten-
männchen klammern sich wäh-

Frühjahr im Mösle-Park
rend der Paarungszeit an den 
Weibchen fest, mitunter sogar 
mehrere. Wenn es zu viele Männ-
chen sind, dann können sie das 
Weibchen beim Ablaichen im 
Waldsee ertränken. Auch konn-

ten die Exkursionsteilnehmer 
das Ablaichen eines Weibchens 
beobachten. Die Exkursionslei-
terin unterbrach ihre Amphibien-
Führung immer wieder mit dem 
Hinweis, welcher Vogel da gera-
de zwitschert, z. B. Rotkehlchen, 
Singdrossel, Kohlmeise, Eichel-
häher, Grünspecht oder Kleiber. 
Sie erkennt ja jeden Vogel an 
dessen Tönen und kann sie er-
staunlich gut nachahmen. Da es 

sich bei einem Parkgelände um 
einen Nutzraum und nicht um  
ein Naturgehölz handelt, in dem 
mehr Nistgelegenheiten für He-
ckenbrüter (Buschwerk) oder 
Totholz als Brutstätten für Vö-
gel und Fledermäuse vorhanden 
sind, hat die NAJU Vogel- und 
Fledermauskästen aufgehängt. 
Diese müssen allerdings jähr-
lich gereinigt werden, um erneut  
angenommen zu werden. Kenn-
zeichnend für den Park sind die 
wunderschönen 200jährigen 
Stieleichen. Dieser Baum ver-
trägt hohe Bodenfeuchtigkeit, 
Spätfrost, wurzelt tief und treibt 
erst im späten April aus. Deshalb  
war der Boden übersät mit Früh-
blühern: den weißen Buschwind- 
röschen, dem gelben Schar-
bockskraut (früher ein Heilmit-
tel gegen die Vitamin C-Man-
gelkrankheit Skorbut, daher der 
merkwürdige Name), dem lila 
Lerchensporn; dazu die großen  
Teppiche des Bärlauchs. Die 

Blüten sind Nahrungsgrundlage 
der Insekten, die ihrerseits von  
den Kröten gefressen werden. 
Gegen Tierfraß schützen sich 
diese Pflanzen durch Gifte, aber 
gegen die Menschen, die Bär-
lauch ausgraben oder säcke-
weise „ernten“, wie während der  
Exkursion zu beobachten war, 
nützt das nichts. Erlaubt ist nur  
die Mitnahme eines Handstraus-
ses für den Eigenbedarf! Um für 
die Frösche im Park Laichplät-
ze wiederherzustellen, hat Frau 
Friederich vor, einen schon fast 
verlandeten Teich wieder mit Hil-
fe der NAJU freizulegen.
Mit viel Beifall und herzlichem 
Dank für die Exkursionsleite-
rin ging die zweistündige Ver-
anstaltung zu Ende. In seinem 
Schlusswort kündigte der Vor-
sitzende schon die Herbstex-
kursion in den Park an, bei der 
die Nistkästen das Hauptthema 
sein werden.

Werner Jäckisch, BV
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 Der Kampf gegen illegale  
Graffiti beziehungsweise 
„Tags“, wie die Schriftkürzel 
bezeichnet werden, war in 
der Vergangenheit ein Kampf 
gegen Windmühlen. 
Kaum waren Häuser gereinigt 
und frisch gestrichen, schon 
prangten kurze Zeit später 
wieder neue Schmierereien an 
den Hauswänden. Dies führte zu 
Frustrationen bei den Geschä-
digten, obwohl die Graffiti seit 
dem Jahr 2005 auch nach dem 
Strafgesetzbuch auf Anzeige als 
strafbare Sachbeschädigung 
gelten. Ein nachhaltiges Konzept 
zur dauerhaften Graffitientfer-
nung praktiziert der Verein „Si-
cheres Freiburg“ in Kooperation 
mit den Bürgervereinen, der 
Stadt, Polizei, Justiz, Malerin-
nung und etlichen weiteren In-
stitutionen. Das Konzept ähnelt 
dem schon seit Jahren erfolg-
reich praktizierten „Pforzheimer 
Modell“. Kern des Modells ist es, 
schnellstmöglich neue Graffiti 
auf gereinigten Wänden wieder 
zu beseitigen. Zum einen wird 
so der vom Sprayer bezweckte 
„Fame“ (Ruhm) reduziert, zum 
anderen ist die Hemmschwelle, 
auf saubere Wände zu sprayen, 
wesentlich größer als auf bereits 
besprayte Wände.
Im Einzelnen funktioniert das 
Modell in Freiburg folgender-

Anti-Grafitti-Aktionstag in der Oberwiehre im Herbst 2009
Teilnehmer an der kostenlosen Graffitibeseitigungsaktion bitte melden!!

maßen: Betroffene private Ei-
gentümer melden sich beim 
BV Oberwiehre-Waldsee e.V. 
bis spätestens Ende Juli 2009 
an, um ihre Immobilie im Rah-
men des Projektes  kostenlos 
säubern und neu anstreichen zu 
lassen. Sollten es mehr Anmel-
dungen sein, als an einem Tag zu 
bewätigen sind, wählt der Bür-
gerverein ca. 50 repräsentative 
Objekte aus und informiert die 
Eigentümer.

Die Aktion wird im Herbst 09 von  
der Malerinnung, Malermeister/
innen und Fachbetrieben eh-
renamtlich durchgeführt. Unter 
fachkundiger Anleitung werden 
auch Jugendliche, die zur Ab-
leistung sozialer Arbeit verurteilt 
wurden, an der Aktion beteiligt. 
Sollte das Objekt erneut durch 
Graffiti verunstaltet werden, stellt 
der Eigentümer unbürokratisch 
bei der Polizei eine Strafanzeige 
(gegen Unbekannt). Anschlie-
ßend wird das Gebäude wieder 
schnellstmöglich professionell 
gereinigt und angestrichen. Ins-
gesamt kann dies bis zu 3-mal 
wiederholt werden (es besteht 
aber kein Rechtsanspruch).
Nähere Informationen zum „Soli-
darmodell Anti-Graffiti Freiburg“ 
erhalten Sie auf der Homepage 
des Vereins Sicheres Freiburg 
www.sicheres-freiburg.de.

Falls Sie als Eigentümer einer 
verunstalteten Immobilie an der 
Aktion teilnehmen wollen, benut-
zen Sie bitte das oben stehende 
Antragsformular.                                                                       

Dirk Blens, BV

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

¢       0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg        
Lindenmattenstraße 25

®

kompetent erFahren zuverLässig

Ja, ich will an der kostenlosen Graffitibeseitigungsak-
tion in der Oberwiehre im Herbst 2009 teilnehmen.
• Name, Adresse (Email und Tel.) des Eigentümers und Objektes 

sofern Objektadresse nicht identisch:

Bitte senden an: Dirk Blens, Zasiusstr. 78 a, 79102 Freiburg 
oder per Mail: dirk.blens@email.de

Der 
Bürgerverein 
    sucht jemanden, 
der gegen ein kleines 
monatliches Entgelt
unsere Website pflegt: 
…aktuelle Termine,  
…Berichte,
…Fotos einstellen.

Interessenten bitte 
melden unter 
info@oberwiehre-waldsee.de
oder   2 27 92

www.oberwiehre-waldsee.de

 Maria-Theresia-Str. 5,  79102 Freiburg
T. 0761•7075666, www.Pfl egerThomas.de

Alle Kassen • Tel.

0761 70 75 666

Pfl ege in guten Händen.

P F L E G E RP F L E G E R

P F L E G E D I E N S T
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· Kai Schroeder-Klings – 25 J. - Student – Listenplatz 47
Ich bin in Freiburg geboren und in der Oberau aufgewachsen. 
Nach der Emil-Thoma-Grundschule besuchte ich das Deutsch-
Französische Gymnasium. In meiner Freizeit habe ich unter an- 
derem viele Jahre beim FFC und beim PTSV-Jahn  
Fußball und bei der FT 1844 und ebenfalls dem 

PTSV-Jahn Tennis gespielt. Inzwischen stu-
diere ich an der Uni Rechtswissenschaften 
und jobbe gelegentlich am Wochenende  
bei der Rhodia als Aushilfsarbeiter. Seit vielen 
Jahren engagiere ich mich ehrenamtlich. Zunächst 
in der Schülerinteressenvertretung und später 
als zweimal gewähltes Mitglied und langjähriger 
Vorsitzender im Freiburger Jugendgemeinderat. 

Dadurch war ich als Jugendvertreter in verschiedenen städtischen 
Ausschüssen (u. a. Kinder- und Jugendhilfe, Schul- und Sport). Ich 
war Jugendredakteur beim Freiburger Jugendmagazin e-fact, Mit-
glied im selbstverwalteten Jugendkulturzentrum JugendDenkMal und 
in verschiedenen Projekten der Bundeszentrale für politische Bildung 
zur Steigerung der Wahlbeteiligung bei Jungwählern. Zeitweilig führte 
ich kommissarisch die Kasse des Bürgervereins und bin Mitglied der 
Initiative Stadttunnel. Aktuell bin ich in der Projektgruppe Beteili-
gungshaushalt der Lokalen Agenda 21 aktiv und habe in diesem Rah- 
men auch an der Entwicklung des ersten Freiburger Beteiligungs-
haushaltes im letzten Jahr mitgewirkt. In der SPD bin ich seit sechs  
Jahren und seit Anfang letzten Jahres Vorsitzender des hiesigen  
Ortsvereins und Mitglied im Vorstand des Kreisverbands. 
Diese Erfahrungen möchte ich gerne in den Gemeinderat einbringen 
und mich dort für Sie vor allem für die Interessen des Freiburger 
Ostens und die Verbesserung der Bürgerbeteiligung einsetzen. 
Dafür bitte ich Sie um Ihre Unterstützung.

SPD – Das Team für den Freiburger Osten

· Wilfried Nagel – 65 J. - Pensionär – Listenplatz 48
Aufgewachsen bin ich im schwäbischen Filstal. Ein Bobbele bin ich 
auch nach fast 4o Jahren in Freiburg nicht. Das muss nicht schlecht 
sein. Ein Blick von außen ist manches Mal gut. So wie es gut ist zu 
wissen, dass Freiburg mehr ist als die Summe seiner Stadtteile oder 
Quartiere. Das lernt sich leicht, wenn man zwar stets im Freiburger 

Osten wohnt, aber in Haslach arbeitet. Dort habe 
ich 37 Jahre an der Staudinger-Gesamtschule 
unterrichtet. Zum Schluss war ich dort als stell-
vertretender Schulleiter auch zuständig für alle 
Baufragen. „Schulsanierung“ und „Ganztages-
schule“ sind wahrlich keine Fremdwörter für mich.
Ich bin aktiv im Vorstand des Jugend-und 
Bürgerforums 197, als Beirat des Vorstands 

des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee und als stellv. Ortsver-
einsvorsitzender in der SPD Oberwiehre-Waldsee. Zusätzliche 
Erfahrungen habe ich auch gesammelt in meiner langjährigen 
Tätigkeit als Trainer und Jugendwart für Handball bei PTSV Jahn.
Ich kandidiere, weil ich mich für ein rücksichtsvolles Miteinander 
und einen fairen Interessenausgleich der Generationen einsetzen 
möchte. Ich will mich stark machen für mehr Chancengleich-
heit durch kommunale Bildungspolitik, für mehr und bessere 
Spielräume für Kinder und Jugendliche im Freiburger Osten. 
Unverzichtbar ist für mich bürgerschaftliches Engagement. 
Ich mische mich gerne ein, und ich weiß, dass unser Gemeinwesen 
davon lebt, dass ganz viele dies auch tun. Es muss aber möglich 
sein, dass alle Gruppierungen gleichberechtigt am gesellschaft-
lichen Leben teilhaben.

¢ Für die Kommunalwahl haben die SPD Ortsvereine Oberwiehre-Waldsee, Littenweiler/Ebnet und Innenstadt  
wieder ein gemeinsames Team für den Freiburger Osten aufgestellt. Angeführt von Stadtrat und Kreisvorsitzen- 
dem Walter Krögner (Listenplatz 3) bewerben sich Mariella Scharfenberg (Listenplatz 26) und Christian Göpper (Listen- 
platz 33) aus Littenweiler zusammen mit drei Kandidaten aus der Oberwiehre und Waldsee. 

Schon im letzten Bürgerblatt hatten wir Ihnen Christian Hoestermann vorgestellt.  
Zu ihm gesellt sich mit Kai Schröder-Klings und Wilfried Nagel ein in der Gene- 
rationen übergreifender Zusammenarbeit erfahrenes Team.

· Christian Hoestermann - 54 J.  
  Rentner – Listenplatz 43

•Anfängerkurs: 10x Di  | 10.30 - 11.30 Uhr  |  ab 19. Mai  |  e 65,00 

•Offene Treffs: Ohne Anmeldung  -  keine Technikschulung.
 dienstags  |   9.00 - 10.15 Uhr  |  ab 19. Mai
 donnerstags | 17.00 - 18.15 Uhr  |  ab   7. Mai
 1er-Karte e 5,00  |  10er-Karte e 44,00

•Treffpunkt: Ecke Schützenallee / Möslestraße - hinter der Stadthalle 
   Und: Individuelles Einzel- oder Gruppentraining zu IHREN Zeiten an IHREM Lieblingsort

 Mit Nordic-Walking bewegt durch‘s Jahr.

Fördern Sie Ihre Gesundheit & Fitness und erfahren 
Sie dabei Entspannung & Wohlbefinden

InFo & AnmEldunG:  Gudrun Frank  |  Sportwissenschaftlerin
 0176.400 70 454   |   gudrun.frank@web.de

Krankenkassen-
zuschuss möglich!

s s

Mieter gesucht??? • Käufer gesucht???
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Lässt Wünsche schneller wahr werden:
der Sparkassen-Privatkredit.
Günstige Zinsen. Flexible Laufzeiten. Faire Beratung.

Genießen Sie die Freiheit, sich etwas leisten zu können. Der Sparkassen-
Privatkredit ist die clevere Finanzierung für Autos, Möbel und vieles mehr.
Mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und der schnellen Bearbeitung
gehen Ihre Träume leichter in Erfüllung. www.sparkasse-freiburg.de

Fragen Sie jetzt nach dem 

aktuellen Zinsangebot in ihrer

Sparkasse. Es lohnt sich!

Bis 31.08.09:

Gewinnen Sie 

2 MINI Cooper
und tolle Musikdownloads*

*Solange Vorrat reicht. Bundesweites Gewinnspiel.

Mitmachen auf www.sparkasse-freiburg.de

Liebe Freiburgerinnen und 
Freiburger, auch ich wollte die 
Chance nutzen, mich vor der 
Kommunalwahl bei Ihnen kurz 
vorzustellen und meine Motive 
für eine Kandidatur darzulegen.

· Dirk Blens, 39 J. - 
Kirchenjurist für Mitarbeiter-
rechte - Listenpatz 16 

Seit einigen Jahren engagiere ich 
mich im Vorstand dieses Bürger-
vereins und als Vorsitzender der 
Initiative Stadttunnel Freiburg für 
die Interessen dieses Stadtteils. 
Als ich vor neun Jahren als ge-
bürtiger Kölner nach Freiburg 
kam, war die Hauptmotivation 
für mein Engagement, mich in 
Freiburg noch wohler und ange-
kommener zu fühlen, Bekannt-
schaften und Freundschaften zu 
schließen und Probleme nicht 
einfach hinzunehmen sondern 
auf Lösungen hinzuarbeiten. 
Diese Arbeit war und ist sehr 
spannend. 

Diese hier im Einzelnen darzule-
gen würde den Rahmen spren-
gen; daher nur einige Stich-
worte:
Die Initiative Stadttunnel setzt 
sich für den schnellstmöglichen 
Bau des Tunnels zwischen Brau-
erei Ganter und Autobahnzu-
bringer ein. Über viele Jahre 
herrschte Stillstand und der 
„schwarze Peter“ wurde zwi-
schen Stadt, Land und Bund 
hin und her geschoben. Nicht 
zuletzt durch das Engagement 
der Initiative kam Bewegung in 
die Debatte um die Gestaltung 
des Tunnels und die Vorfinan-
zierung der Planung. Wir setzen 
uns darüber hinaus bis zur Rea-
lisierung des Tunnels – der wohl 
vor 2015 nicht gebaut wird – für 
eine Reduzierung der Lärm-, 
Stickstoffdioxid- und Feinstau-
bemissionen ein. Daneben in-
teressiere ich mich aber auch 
sehr für sportliche und kulturelle 
Ereignisse im Stadtteil, die ich 
zum Teil auch mit organisiere. 
Vom Freiburg Marathon mit Rah-
menprogramm des Bürgerver-
eins über den 24 Stundenlauf 
bis zum Dreisamhock und vielen 
Stadtteilführungen. 
Gerne würde ich das in der Initi-
ative Stadttunnel und im Bürger-
verein begonnene Engagement 
im Gemeinderat fortsetzen.

CDU 

Günther Jauch kennt 
die Chancen der 125. Lotterie:

Hier warten über 1,7 Mio. Gewinne: Jeden Tag mindestens 1 Million € oder
1.000 x 1.000 €. Jeden ersten Samstag im Monat in Millionenschritten steigender
Top-Gewinn bis 6 Millionen €! Und am letzten Samstag sogar 16 Millionen €*

Höchstgewinn mit einer 1:2,5 Mio.-Chance: Die 125. Lotterie der SKL kann bis zu
107 neue Millionäre machen. Das sind doch tolle Chancen!
*Ihr maximales finanzielles Verlustrisiko ist der Loseinsatz.

„Insgesamt 

888.555.000 €
zu gewinnen.“

Spiel mit Vernunft
Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: In -
formationen über Spiel sucht finden Sie unter www.skl.de
oder 0800 – 2 46 81 35 (kostenlos für alle Anrufe aus dem
Inland). SKL-Spieler müssen mindestens 18 Jahre alt sein.

219461_TZ6_90x88_1c:SKLDI-308_Anzeige Nr.6  10.03.2009  14:38 

Verkaufsstelle der SKL Frank Ernst in Oberlinden
Herrenstraße 62, 79098 Freiburg, Telefon 0761/ 20 22 033

Der Freiburger

Rolladen- und
Sonnenschutzfachbetrieb

79108 FREIBURG-HOCHDORF · ABRICHSTR. 8
Tel. 0761/13 20 54

...mit ständiger Ausstellung

www.mathis-rolladenbau.de

MarkisenRolladen Jalousien

Robert Mathis
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¢ Die Grüne Gemeinderats-
fraktion macht sich in einem 
Antrag an den Oberbürgermei-
ster stark für einen Neubau der 
bewährten Kindertagesstätte 
Ecke Urach-Quäkerstraße.
Der Bedarf an ganztägiger Kin-
derbetreuung im Stadtteil Wiehre 
ist groß und wird es auch blei-
ben; aktuell sorgt das neue 
Quartier am Wasserschlössle, 
in das viele Familien mit kleinen 
Kindern gezogen sind, für eine 
verstärkte Nachfrage. Zudem 
fehlen in der Wiehre Krabbel-
gruppenplätze für Kinder unter 
drei Jahren. Seit 1972 werden 
auf dem Gelände Urach-/Ecke 
Quäkerstraße gegenüber dem 
Alten Wiehrebahnhof Kinder be-
treut. Hierfür stehen drei Holzba-
racken zur Verfügung, die nach 

litik, weitere Interessensgebiete 
sind Vereinsarbeit und Sport.

Als aktives Vereinsmitglied be-
mühe ich mich vor allem um 
integrative Projekte. Schon 
seinerzeit in Bayern habe ich 
zusammen mit der Volkshoch-
schule Mainburg die Initiative „In 
Mainburg zu Hause“ gegründet 
und auch geleitet. In Freiburg 
war ich unter anderem Vorsit-
zender des türkischen Kulturver-
eins TürkHOG. Ich bin Mitglied 
im Jugendzentrum „Haus 197“ 
und habe dort eine Musikgruppe 
für Jugendliche verschiedener 
Nationalitäten gegründet. Sport 
und Musik halte ich für zwei be-
sonders geeignete Wege der In-
tegration. Meine Familie und ich 
sind sehr naturverbunden – so 
haben wir uns dem Kleingarten-
verein Freiburg Ost angeschlos-
sen und betreiben einen schö-
nen Schrebergarten neben der 
Dreisam.
Mit meiner Kandidatur möch-
te ich auch Brückenbauer zwi-
schen Migrantenvereinen, der 
Stadt Freiburg und anderen Frei-
burger Vereinen sein. Für mich 
machen die Grünen hier in Frei-
burg Politik mit Herz, und das 
passt sehr gut zu mir.

Die GRÜNEN

· Ibrahim Sarialtin, 42 J,
  Mechatroniker, Listenplatz 4

Meine Frau und ich leben mit 
unseren drei Kindern seit sechs 
Jahren in Freiburg. Als Sohn tür-
kischer Eltern zog ich 1976 aus 
Ankara in die Nähe von Mün-
chen, wo ich auch aufgewach-
sen bin. Wegen meines Akzents 
war ich für alle der „bayrische 
Türke“. Zur Grünen Politik kam 
ich 2000 durch den damaligen 
Bundestagsabgeordneten Cem 
Özdemir, den ich bei einem Ale-
vitenverein in Augsburg getrof-
fen und persönlich kennen ge-
lernt hatte.
Seit 2003 bin ich Mitglied bei den 
Freiburger Grünen, und natürlich 
gilt mein besonderes Augenmerk 
dem Themenfeld Integration/Mi-
gration. Der zweite Schwerpunkt 
meiner Arbeit ist die Bildungspo-

GRÜNE fordern neue Kita 
am Alten Wiehrebahnhof

Ende des Zweiten Weltkriegs 
von Schweizer Bürgern für die 
„Schulspeisung“ Freiburger Kin-
der errichtet wurden. 
Alle drei Baracken, die 1946 
als Behelfsbauten auf Zeit ge-
plant waren, sind in einem ex-
trem schlechten baulichen und 
energetischen Zustand: kaum 
vorhandene Wärmedämmung 
in Außenwänden, Dächern und 
Fußböden; einfach verglaste 
Fenster in undichten Rahmen 
und veraltete Gasöfen.
Die GRÜNEN schlagen deshalb 
in einem Antrag an den Ober-
bürgermeister vor, an gleicher 
Stelle in zeitgemäßem Standard 
einen Ersatzneubau für die fast 
40 Jahre „alte“ Kindertagesstät-
te zu errichten.

Birgit Woelki, GRÜNEN-Stadträtin

Kultur wirkt! 
Grünes Kulturfest 

zum Kommunalwahlkampf 2009
20. Mai  20 Uhr  Wodanhalle  Eintritt frei

Die GRÜNEN laden mitten im Wahlkampf zu einem Kulturfest in 
die Wodanhalle ein. Ab 20h kann man einfach Feiern, Energie 
tanken und neue Anstöße suchen oder einfach die dargebote-
ne Kultur genießen! Politik steht an diesem Abend mal im Hin-
tergrund, und trotzdem setzen die Grünen mit diesem Fest ein 
Zeichen, dass ihnen die lokale Kultur auch in der kommenden 
Legislaturperiode am Herzen liegt.
Auf der Bühne unter anderen Acoustic Instinct, Murat Coskun, 
Juliane Hollerbach (Shoo-Shoo Ladies), Maeve Kelly, Philadelphia, 
Ibrahim Sarialtin, Squirting Girl, Cornerstone, The Brothers sowie 
weitere Gäste und der Kurzfilm „Herr Sylvester stellt Erwägungen 
an“, im Anschluss DJane A. Hepp-Hopp & weitere DJs

Neubau • Umbau
Sanierung • Reparaturen

Steinhalde 67 · 79117 Freiburg-Ebnet

Telefon 0761/6 33 23 · Telefax 0761/64 02 69

www.SaengerBau.de

foto: sabine schnell

ab Januar

 

ab September

 ab Nov.

Schaltungen für 2009
zu den gleichen Konditionen wie in 2008
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Freiburg
Salzstraße 1
Tel. 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00

AHPLA

FLOR2

für 
Anspruchsvolle

fü
r 
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sp

ru
ch

sv
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le ¢ Schnittblumen

¢ Pflanzen

¢ Bonsai

¢ Hydrokultur

¢ Wintergartenbegrünung

¢ Trauerfloristik

¢ Hochzeitsfloristik

¢ Dekorationen

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Munterer Abend mit dem Oberbürgermeister
und der kam nicht mit leeren Händen  –  Dauerbrenner Sternwaldwiese

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.
Terrasse  ·  schöne Gästezimmer

Reichhaltige Spargelkarte
- Frischer Spargel aus Mengen - 

raffiniert zubereitet. 

ruhe und erholung pur

www.Rappeneck.de
 07661-6417

Öffnungszeiten:
tägl. 11.00 - 19.00 uhr

Montag ruhetag
abendliche Veranstaltungen 

nach Vereinbarung

Freundlich eingeschenkt wurde OB Salomon (rechts) beim Stadtteilgespräch 
vom neuen Bürgervereins-Vorsitzenden Karl-Ernst Friederich; fast 150 Interes-
sierte erhielten auf alle Fragen eine – wenn auch nicht immer zufriedenstellende 
– Antwort, und es gab auch erfreuliche Neuigkeiten. 

Radfahrstreifen und v.a. geräu-
mige, barrierefreie Stadtbahn-
Haltestellen werden hier für eine 
deutliche Aufwertung sorgen. 
Weiter östlich ist das Spiel-

straßen-Konzept zwi-
schen Hansjakob- und 
Schwarzwaldstraße mit 
der Hasemannstraße 
jetzt fast abgeschlossen 
– und die Resonanz ist 
durchweg positiv.

Zur Stadthalle lautete 
die Botschaft des OB: 
„Die kann bleiben, wenn 
nach Auszug der UB 
eine sinnvolle Nutzung 
gefunden wird!“ Letzter 
Punkt der städtischen 
Tagesordnung war ein 
Bericht zur alten Kar-
taus, die vorläufig als 
Zwischenlager für Ex-
ponate des Naturkun-
demuseums dient; auch 
hier ist eine endgültige 
Nutzung noch nicht in 
Sicht.

Der Abend fand schließ-
lich einen ebenso uner-
warteten wie erfreuli-

chen Abschluss, als der OB  
auf die besorgte Anfrage einer 
Mutter zum baufälligen Kinderla-
den Urachstraße mitteilen konnte: 
„Eine Lösung ist in Sicht!“ 
Und das klang wie die Zusage 
für einen Neubau…

Helmut Thoma, Red.

Fo
to

: H
el

m
ut

 T
ho

m
a

ken“ brachte eine Teilnehmerin 
die Stimmung auf den Punkt. Der 
OB versprach, v.a. einen Vor-
schlag aus dem Publikum aufzu- 
greifen: 

Durch Drehen des Fußballfeldes
sollen alle Grillstellen in die süd-
liche Wiesenhälfte verlagert – 
und so weiter von der Wohn-
bebauung abgerückt werden. 
Von den Verkehrsthemen war 

der Stadttunnel am schnellsten 
abgehakt: „In Stuttgart hängt 
das Projekt derzeit wieder“, so 
Salomons ernüchternde Mittei-
lung. 

Wesentlich erfreulicher war die
Vorstellung der Pläne für den 
Umbau der Schwarzwaldstraße 
zwischen „ZO“ und Stadthalle;  
ein fast durchgehender Ra-
sengleiskörper, beidseitige 

¢ Stadt und Bürgerverein hat-
ten geladen – und rund 150 
Menschen kamen Ende April 
zum Stadtteilgespräch mit 
OB Dieter Salomon ins DFG.

Der Abend begann mit 
Neuigkeiten zum Wohn-
bauvorhaben am Sand-
fangweg und zum neu-
en „Tafelladen“ bei den 
Knopfhäusle (das BÜR-
GERBLATT berichtete); 
einzig die Parkierung 
macht hier noch Sor-
gen – eine Lösung deu-
tet sich aber über eine 
Anwohnerparkregelung 
an, die unerwünschte 
ZO-Kunden aus dem 
Quartier fernhalten soll.

Den weitaus größten 
Raum nahm die konflikt-
trächtige Situation im Be-
reich Sternwaldwiese ein. 
Unter dem Motto „Wo 
brennt´s in der Oberwie-
hre? – Fast jeden Abend 
auf der Sternwaldwie-
se!“ hatten Anwohner 
fast 200 Unterschriften 
gesammelt, mit denen die 
Stadt aufgefordert wurde, „nach-
barschaftsverträgliche Verhält-
nisse“ zu schaffen und Rücksicht 
nicht nur von der benachbarten 
Wohnbevölkerung einzufordern. 
„Wir fühlen uns an warmen Som-
merabenden wie Räucherschin-
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Telefon 0761-30403 · www.aha-optik.de

 Auch wenn die 24-Stunden 
Unibibliothek in der alten 
Stadthalle im Grunde schon 
seit einigen Monaten konstant 
offene Türen hat, lud sie für 
Interessierte am 14. März zu 
einem Tag der offenen Tür ein. 
Bibliotheksleiterin Frau Dr. Kel-
lersohn und Bibliotheksdirektor 
Herr Dr. Sühl-Strohmenger stan-
den für umfangreiche Auskünfte 
zur Verfügung.
Die Innenansicht der alten Stadt-
halle hat sich infolge des Bibli-
otheksumbaus natürlich massiv 
verändert, ohne allerdings den 
Charme der ehemaligen Stadt-
halle zu zerstören: ein wichtiger 
Aspekt für einen Erhalt dieses 
stadtteilprägenden Gebäudes 
für den Zeitraum nach der Nut-
zung, voraussichtlich im Jahr 
2014.
Dort wo einst Jethro Tull, Mi-
les Davis und Heino ihre Kon-
zerte gaben, stehen nun fast ei-
ne halbe Millionen Bücher, 250 
Computer, moderne Scanner 
und Lesesäle mit 600 Arbeits-
plätzen, die von Studenten und 
Nichtstudierenden genutzt wer-
den können.
Dr. Sühl-Strohmenger ging auch 
auf die Kritik an der 24-Stunden-
bibliothek im Hinblick auf die 

Energiekosten ein. Eine 24-Stun-
denbibliothek passe in das Kon-
zept einer Exzellenzuniversität. 
Studierende, die vielfach noch 
einen Job neben dem Studium 
verrichten, können die Bibliothek 
so frei nach ihren individuellen 
Bedürfnissen nutzen: abends, 
nachts, samstags, sonntags 
oder am Feiertag. Dies belegen 
auch die bisher gesammelten 
Messungen und Erfahrungen, 
die eine wachsende Akzeptanz 
auch zu nächtlichen Stunden 
verzeichnen. Die früheren Öff-
nungszeiten der Universitätsbi-
bliothek wurden von Studenten 
als erheblich zu kurz kritisiert. 
Hinzu kommt, dass angesichts 
der vom Universitätszentrum et-
was entfernt gelegenen Stadt-
halle besondere Nutzungsan-
reize geboten werden müssten. 
Tagsüber seien die Studierenden 
vielfach durch die Lehrveranstal-
tungen an das Unizentrum und 
Institutsviertel gebunden und 
könnten oft erst gegen Abend 
in die UB 1 kommen. Schließlich 
muss die Stadthalle auch ohne 
die 24-stündige Öffnung ständig 
durch Wachpersonal gesichert 
werden. Mit der 24-Stunden-
Bibliothek für berechtigte Per-
sonen (mit UniCard) in der UB 1 

„Tag der Offenen Tür“ bei der 
UB1 in der alten Stadthalle

24-Stunden Konzept sinnvoll

sind daher unwesentliche Extra 
Aufwendungen verbunden. Ein 
Wintertag in der UB 1 (Stadthal-
le) kostet rund 300 Euro Strom-
kosten und rund 350 Euro Hei-
zungskosten. Diese Werte liegen 
deutlich niedriger als der ent-

sprechende Energieverbrauch 
in der „alten“ UB (die jetzt sa-
niert wird), der im Schnitt pro 
Öffnungsstunde rund zehnmal 
(!) so hoch war wie der jetzige 
Verbrauch in der Stadthalle.

Redaktion

Dr. Antje Kellersohn (Direktor der Universitätsbibliothek), Dr. Wilfried Sühl-
Strohmenger (Leiter der UB1), Werner Jäckisch, Christa Schmidt, Dirk Blens 
(alle Vorstandsbeisitz, Bürgerverein)

hexentalstr. 13 n 79249 merzhausen
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06. – 14. Mai 2009
Mo – Sa von 10 – 20 Uhr

Spiel- & SpaSS-ToUr
 iM 

• Die eleFaNTeN sind los

• abenteuer voraus 

 mit plaYMoBil

•  piraten-abenteuer 

 mit SCHaTZTrUHe®

•  Wer wird Meister 

 im raVeNSBUrGer 

 MeMorY® Spiel?

Für Kinder von 2–12 Jahren 

und deren Eltern/Großeltern.

Eintritt ist frei.

450 Parkplätze Linie 1 bis            Alter Messplatz

rz_anzeige_90_130.indd   2 20.03.2009   12:23:27

P R A x I S T A F E L

Unsere Praxis für Kinder und 
Jugendliche ist umgezogen!

Ab dem 28. April begrüßen wir Sie in unseren neuen Praxis
räumen im Binzengrün 28 (ehem. Rosen Kromer). Sie erreichen 
uns mit der Stadtbahnline 3, Haltestelle Bugginger Straße. 
Parkplätze finden Sie direkt vor der Paxis.
Kontakt: Tel. (07 61) 48 27 00

Dr.  Kr ieg Dr.  Adam

Medizin für Körper und Seele

GeMeinSchAftSPrAxiS

¢ Auf dem ersten großen „Mai- 
Markt der klassischen Musik“ 
am 15. / 16. Mai im ZO kön-
nen Musikfreunde eintauchen 
in die wunderschöne Welt der 
anspruchsvollen Musik. Zwei 
Musik-Antiquare aus der Region, 
die sonst nur über Kataloge u. 
Internet verkaufen, stellen ihre  
interessanten Bestände erstmals 
öffentlich aus. Das Musikantiqua- 
riat „Filius“ aus Stegen bietet Mu- 
siker-Biographien, Bildbände, 
Zeitschriften, Libretti, signierte 
Fotos oder auch bestens erhal-
tene Klassik-Langspielplatten 
an. Das „Musikantiquariat zum 
großen C“ von Hinner Bauch aus 
Hofsgrund ist mit Noten „für jede 

Großer „Mai-Markt 
der klassischen Musik“. 

Besetzung“ vertreten: ob von Lie- 
dern, Gesangsalben, Chor-, Kla-
vier- u. Kammermusik oder Kon- 
zerten. Beide Antiquariate brin-
gen neben echten Raritäten auch  
Schnäppchen zu Flohmarktprei-
sen mit. Neben den Antiquaria-
ten sind auch zwei Instrumenten- 
bauer auf dem Markt vertreten: 
Der Akkordeonbauer Martin Mau-
rer u. die Firma VIVACE, beide 
aus Freiburg. Zwei Geigenbauer 
von VIVACE werden auch im 
ZO arbeiten, ein Erlebnis gera- 
de für kleine Musikfreunde. Für 
diese gibt es außerdem schöne 
Musik-Bilderbücher oder auch 
musikalische Märchen zu entde-
cken.                      Morfeld CC
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¢ Der Förderverein OFF – Ob-
dach Für Frauen wurde 1998 
von engagierten Bürgerinnen 
gegründet. Der Förderverein 
OFF – Obdach Für Frauen wurde  
1998 von engagierten Bürgerin-
nen gegründet. Eine Studie hatte 
ergeben, dass der Anteil von ob-
dachlosen Frauen bei ca. 30% 
liegt. Da sie viel verschämter und  
unauffälliger sind, werden sie we- 
niger wahrgenommen. Der Ver-
ein hat derzeit 80 Mitglieder und 
Kontakt zu 400 Unterstützerin-
nen und Interessenten.
Wir helfen Frauen in Not bei der  
Suche nach preiswertem Wohn-
raum, bei der Anmietung und 
Ausstattung, mit zinslosen 
Kleinkrediten, mit Mietgaran-
tien gegenüber Vermietern, mit 
Zuschüssen zur beruflichen Aus- 
und Weiterbildung usw.
Eine wichtige Hilfe ist unsere 
Boutique LeSac, die 2006 ge-
gründet wurde. Sie ist ein Se-
cond-Hand-Keller in der Se-
danstr. 22 und Dienstags von 
15:00 -19:00 Uhr und Donners-
tags von 10:00 -14:00 Uhr geöff-
net. Hier können sich Frauen mit  
schmalem Geldbeutel einklei-
den, Hausrat und Kleinmöbel 
erhalten, den wir von der Frei-
burger Bevölkerung geschenkt 
bekommen haben.
Als Förderverein sind wir unab-
hängig, wir sind weder konfes-
sionell gebunden noch einem 
Träger verpflichtet. Wir können 
da unbürokratisch helfen, wo 

OFF sucht dringend 
bezahlbaren Wohnraum

Professionelle an Grenzen sto-
ßen. Alle Hilfsangebote werden 
aus Spenden finanziert – OFF 
bekommt keine öffentlichen Zu-
schüsse. Die gesamte Arbeit von 
OFF geschieht ehrenamtlich, wir 
haben kein Büro, d.h. die Schalt-
zentralen des Vereins sind die 
privaten Schreibtische der vier 
Vorstandsfrauen. Das garantiert, 
dass die Spenden ungeschmä-
lert den Frauen in Not zugute 
kommen.
Die Stadt Freiburg hat uns 2002 
für ehrenamtliches Engagement 
ausgezeichnet, das Land Ba-
den-Württemberg verlieh uns 
2005 den kommunalen Bürger-
preis.
Renate Lepach, Vorsitzende, Eli-
sabeth Armbruster, Stellvertrete-
rin, Renate Ott, Schatzmeisterin, 
Andrea Zipfel, Schriftführerin
Spendenkonto Nr. 100 333 35, 
Sparkasse FR, BLZ 680 501 01
OFF - Obdach Für Frauen, För-
derverein Wohnungslose Frauen 
e.V., Postfach 5631, 79023 FR, 
Tel. 07 61 – 3 98 66 
off.freiburg@freenet.de
www.off-freiburg.de Spiel- & Spaß-Tour 

mit memory-Meisterschaft
¢ Kinder, die bei der Spiel- 
& Spaß-Tour schon einmal 
dabei waren, wissen: Hier gibt  
es jedes Jahr aufs Neue an-
spruchsvolle Spiele u. spannen- 
de Themenwelten zu entdecken.  
Wer mag, kann spielend Aben-
teuer erleben, seine Geschick-

lichkeit trainieren, neue Talente 
entdecken oder einfach nur Spaß  
haben. Die neue Spiel- & Spaß-
Tour der Veranstalter Ravens-
burger, Playmobil, Elefanten-
Schuhe und „Schatztruhe“ bietet 
Kindern von 2-12 J. reichlich 
Gelegenheit dazu. Vom 6.-14. 
Mai ist sie im ZO zu Gast – mit 
Spielideen, die von einer Geis-
terpiratenwelt bis zum Balance-
Parcours reichen. Die Spiel- & 
Spaß-Tour kann täglich von  
10–20 Uhr besucht werden. Ein 
besonderer Tipp in diesem Jahr: 
Meisterhafte Gedächtnisspieler  
können bei Ravensburger an 
einem Vorrunden-Spiel der In-
ternationalen memory-Meister-
schaft teilnehmen u. sich mit et- 
was Glück fürs Finale im Ra-
vens-burger Spieleland quali-
fizieren. Am Samstag, 9. Mai, 
also parallel zur Spiel- & Spaß-
Tour, findet im ZO auch wie-
der ein Kinderflohmarkt statt. 
Noch ein Grund also, im ZO vor-
beizuschauen.         Morfeld CC

¢ Gut erhaltenes Spielzeug, das selbst nicht mehr benötigt 
wird, zu fairen Preisen anderen Kindern anbieten – dies ist die Idee 
des Kinderflohmarktes im ZO. Eine Idee, die großen Anklang findet. 
Immer mehr Kinder und Eltern besuchen den beliebten Flohmarkt, 
um Entbehrliches abzugeben - oder aber lange Gesuchtes zum gün-
stigen Preis zu erwerben. Die nächste Gelegenheit dazu besteht am 
Samstag, 9. Mai, von 10.00-14.00 Uhr im ZO. Aufgrund der großen 
Nachfrage können für diesen Kinderflohmarkt keine Verkaufsstände 
mehr vergeben werden.                                                   Morfeld CC

Großer Kinderflohmarkt / 9. Mai

...s‘Sprüchle
Der beste Weg, andere
an uns zu interessieren, ist
der, an ihnen interessiert 
zu sein.
                       Emil Oesch
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¢ Die Ausstellung präsentiert 
Turm-Häuser-Scherenschnitte 
des in Freiburg ansässig gewe-
senen, international renommier- 
ten und 1998 verstorbenen  
Schweizer Künstlers René Acht in 
Kombination mit einer Musik des 
Komponisten Andreas H.H. Su-
berg, die sich speziell auf diesen  
Rahmen ausgerichtet in Form 
eines Hörkaleidoskops „TURM-
Musik“ für acht Sprecher, einen 
Trompeter und elektroakustische 
Klänge nach und mit Texten von 
Gaston Bachelard, Henri Bosco, 
Joe Bousquet und Carl Gustav 
Jung kompositorisch mit dieser 

„TURM-HAUS-DIALOG“
Installative Ausstellung mit Scherenschnitten 

von René Acht und der TURM-Musik von 
Andreas H. H. Suberg im T66

Thematik auseinandersetzt. Das 
T66 kulturwerk kooperiert dabei 
mit dem Nachlass René Acht, 
vertreten durch Bärbel Acht, der 
wir die Bereitstellung und Aus-
wahl der Werke verdanken.
Die Ausstellung läuft noch bis 
zum 22. Mai im T66, Talstr. 66. 
Während der Öffnungszeiten 
(Do./Fr./So. 14-18 Uhr) wird das  
Werk als Klanginstallation zu hö-
ren sein. Am 17. Mai / 17 Uhr 
wird Dr. Anette Lange in einem 
Vortrag „Turm-Tunes“ die bildne-
rischen und musikalischen Zu-
sammenhänge theoretisch be-
leuchten. Der Eintritt ist frei.

 

 

Freiburger Turnerschaft 
von 1844 e.V. 
Schwarzwaldstr. 181 
79117 Freiburg 
 

FT-Geschäftsstelle 
Tel 0761 389918-44 
info@ft1844-freiburg.de 
www.ft1844-freiburg.de 

FT Ferienfreizeit 
Sportfreizeit/Tenniscamp 

vom 25.05.-29.05.09  

vom 02.06.-05.06.09  
 

Was erwartet Euch?  
 

Ferienspaß mit viel Bewe-
gung 
 

Anspruchsvolles Sportpro-
gramm 
 

Qualifizierte Übungsleiter 
 

Altersgerechte Gruppenein-
teilung 
 

Attraktive Spiele und Sport-
aktivitäten (Schwimmen, 
Ballspiele, Tischtennis, Inline 
fahren, Trampolinspringen 
u.v.m. 
 

Integrative Gruppen 

www.ft1844-freiburg.de 

¢ „Sagen Sie nicht, wir hätten Sie nicht vorgewarnt“. Die Lieder 
von G. Kreisler besitzen die einzigartige Gabe, grausige Ereignisse 
so maßlos zu übertreiben, dass sie am Ende doch ihren Schrecken 
verlieren u. grotesk wirken. Und dazu noch eine Musik, die so gar 
nicht dazu passen will. Also geben Sie Acht u. Sie werden sich köst-
lich amüsieren bei Stücken wie „Taubenvergiften im Park“ und „Bidla  
Buh“. Der Freiburg Bächlechor setzt mit seinen 50 leidenschaftlichen  
Sänger/innen die Lieder eindruckvoll in Szene. Chorleiter Wolfgang  
Roese dirigiert u. begleitet die Stücke virtuos am Flügel. Termin: 
9. Mai / Maria-Hilf-Saal, Zasiusstr. 109 / 20.00 Uhr, Eintritt € 9,- / 
6,- (Vorverkauf: ORSO-Büro, Schwarzwaldstr. 9-11, Littenweiler 
Fahrradeck, Sudetenstr. 22 und Elektro-Kümmerle, Kirchzarten).

Freiburger Bächlechor mit herrlich-bissigen 
Liedern von Georg Kreisler 

•  KFZ-Reparaturen aller Art Martorana KFZ-Service
•  Haupt- und Abgasuntersuchung Kunzenweg 22 
•  Unfallinstandsetzung 79117 Freiburg
•  Motorrad- und Rollerservice 
•  Reifenservice Tel.  0761 - 65770
•  Scheibenreparatur Fax 0761 - 696034
•  Klimaservice www.martorana.de

K F Z  -  S E RV I C E

¢ DTB (Deutsche Turnerbund) 
zeichnet die Freiburger Tur-
nerschaft wiederholt mit dem 
Gütesiegel für besondere Ge-
sundheitsangebote aus. Auch 
bei erneuter Prüfung wurde der 
Freiburger Turnerschaft für ihre 
herausragenden Angebote im 
Gesundheits- u. Seniorensport-
bereich wieder das Prädikat 
„Pluspunkt Gesundheit“ verlie-
hen. Der Deutsche Turnerbund 
würdigt damit den hohen Stan-
dard der Stundeninhalte und die  
qualifizierte Vermittlung der ge-
prüften Angebote. Die Urkunde  
bescheinigt der FT 1844 Qualität 
und Kompetenz in Ihren Sport-
angeboten und garantiert, dass 
die Trainer regelmäßig Fortbil-
dungen besuchen und mit ihren 
Stundeninhalten immer auf dem 
aktuellen Stand sind. Die Aus-
zeichnung erfolgte für folgende 
Angebote: Rückengymnastik, 

Auszeichnung für die 
Freiburger Turnerschaft

Aqua-Fitness, Gefäßsport bei 
Durchblutungsstörungen in den 
Beinen, Fitness und Entspan-
nung, Rückenfitness mit dem 
Flexibar, Seniorenbewegungs-
schule, Funktionsgymnastik, 
Koronarsport, Sport in der 
Krebsnachsorge, Sport nach 
Schlaganfall.
Der Verein hat mit seinen Trainern 
Bernhard Person (Sportlehrer), 
Roland Raschke (Sportlehrer), 
Birgit Schmidt (Physiothera-
peutin), Laurenz Spiegelhal-
ter (Sportlehrer), Astrid Weber 
(Sport- und Fitnesskauffrau) und 
Katharina Wethkamp (Physiothe-
rapeutin) ein hoch qualifiziertes 
Trainerteam und erfüllt damit die 
umfangreichen Kriterien des Gü-
tesiegels „Sport pro Gesundheit“ 
und „Pluspunkt Gesundheit“. 
FT 1844,  389918 44
info@ft1844-freiburg.de
www.ft1844-freiburg.de

Geroldstalstraße 1 · 79254 Oberried ·  07661/4128 · Fax 07661/62566
info@loewen-oberried.de · www.loewen-oberried.de · www.die-kuchenfee.de

Gasthau–zumLöwenGeroldstal-Oberried

Der urgemütliche 
Landgasthof in 
absolut ruhiger Lage, 
mitten im Grünen.

Wir bieten ihnen mittags und abends

• Badisch-Alemannische Gerichte  /  Frische Forellen  

• Spezialitäten der Saison  /  Vesperkarte

• Eigene Kuchenherstellung und Kuchenservice

• Nebenzimmer für alle Anlässe

• Rustikale Gästezimmer und Ferienwohnungen
 
Mittagstisch  /  warme Küche bis 21.00 Uhr
Ruhetag: Montag  +  Dienstag 

Irmg. Frey-Maier

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de
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V E R S C H I E D E N E S

Outdoor-Aktionswoche bei Sport Kiefer.
¢ Vom 11. bis 16. Mai. Jeder Tag wird unter einem anderen Mot-
to stehen, z.B. wird es am Sa, 16. Mai Bierkistenklettern und eine 
Slackline geben. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Außerdem 
während der gesamten Woche Gewinnspiele und Preise (Schwarz-
waldstraße 171-173).

Riesen FlohmaRkt
Sa. 23.5. & So. 24.5. 

jeweils 11-20 Uhr
Messehalle
FREIBURG

parallel zur Freiburger Frühjahrsmesse
SüMa Maier e. K., Rheinfelden Tel.: +49 (0) 76 23 / 74 19 20

immer aktuell: www.suema-maier.de

¢ Mädchen mit Behinderungen, die sexualisierte Gewalt erleben, 
brauchen spezielle Hilfe je nach Behinderung und Abhängigkeit von 
Assistenzpersonen. Wie sieht die Begleitung von Betroffenen aus? 
Wie kann man mit einem Verdacht umgehen und sinnvoll unterstüt-
zen? Dazu findet am 18. Mai / 19.30 Uhr ein Vortrag bei Wildwas-
ser, Basler Straße 8, statt. Die Referentin ist Beate Biederbick von 
Wildwasser e.V.                                                     Susanne Kemperman

¢ Die Begegnungsstätten Lau-
benhof und Kreuzsteinäcker 
veranstalten eine Vortragsreihe 
zum Thema „Gesundheit und 
Vorsorge im Alter“. Die Vorträge 
werden immer am 2. Freitag des 
Monats um 16.30 - 17.30 Uhr in 
einer der beiden Begegnungs-
stätten stattfinden. Den Auftakt 
macht der Vortrag von Herrn 
Rechtsanwalt Kupfer zum The-
ma „Testamentsgestaltung“ am 
08.05.09 in der Begegnungsstät-
te Laubenhof. Weitere Themen 

¢ Auch dieses Jahr findet im 
ZO wieder der beliebte Pfingst-
markt statt. Am Samstag, 30. 
Mai, bieten über 20 Hobbykünst-
ler u. Kunsthandwerker in der Zeit 
von 10-19 Uhr Schönes für das 
bevorstehende Pfingstfest an. 
Dazu zählen Kunst- u. Dekorati-
onsgegenstände, Geschenkar-
tikel, Schmuck, Töpfer- u. Glas- 
waren, Bilder und besondere 
Accessoires. Zum breiten, inte-
ressanten Angebot gehören aber 
auch Trockengestecke und Holz-
drexlerarbeiten. Alle, die Holzob-
jekte lieben, können sich im ZO 
auf Vorführungen zur Anfertigung 
von Holz-Steckfiguren freuen. An 
einem weiteren Stand werden Ba-
stelbücher zu günstigen Preisen 
angeboten, mit denen Erwachse-
ne u. Kinder gleichermaßen auf 
besondere Weise kreativ werden 
können. Das Angebot auf dem 
Pfingstmarkt zeichnet sich wie im-
mer durch Ideenreichtum, hand-
werkliches Können und viel Liebe 
zum Detail aus. Wer zu den be-
vorstehenden Pfingsttagen eine 
besondere Geschenkidee sucht 

STEFAN 
REIMANN

GARTEN-
GESTALTUNG
Fuchswinkel 2
79108 Freiburg-Hochdorf
Tel. 07665/400611

Baumpflege
Natursteinarbeiten
Neu- u. Umgestaltung
Pflasterbau
Baggerarbeiten

16 JAHRE16 JAHRE

oder eine schöne Dekoration für 
Haus und Garten benötigt, wird 
auf dem Pfingstmarkt im ZO fün-
dig. Eine Standreservierung für 
interessierte Kunsthandwerker / 
Hobbykünstler ist noch möglich. 
Informationen und Anmeldungen 
unter Tel. 0761/23806.

Geschenk- und Dekorationsideen 
zum Pfingstfest

Vortragsreihe 
„Gesundheit und Vorsorge im Alter“

werden u.a. sein: Die Besteue-
rung der Renten, Vorsorgevoll-
macht/Betreuungsverfügung/
gesetzliche Betreuung; Patien-
tenverfügung nach dem neuen 
Gesetz; Beckenbodentraining 
zur Stabilisierung der Haltung; 
usw. Bitte informieren Sie sich 
jeweils rechtzeitig zu Thema und 
Ort der Veranstaltung im Bürger-
blatt, dem aktuellen Programm 
der Begegnungsstätten oder 
den Aushängen. 

Karin Kolfhaus

Vortrag: „Sexualisierte Gewalt bei Mädchen 
mit Behinderungen“
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KLEINANZEIGEN  /  TERMINE

Stellen / Angebote

• Aussendienstmitarbeiter/in 
im Angestelltenverhältnis gesucht
Debeka Versichern Bausparen
Talstraße 4   -   79102 Freiburg 
 0761 / 79178-22 Herr Rohrer 
Email: Richard.Rohrer@debeka.de

Bauforum
Turnseestraße 24

Jeden ersten FR im Monat
17.00 - 19.00 Uhr Kostenlose Energie-
sprechstunde für Wohngebäude 

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

DI |  5. Mai  | Krist. Körner Quartett 
DI | 12. Mai | FM TRIO   
DI | 19. Mai | MSV - Brecht
DI | 26. Mai | Bella & Schroeder und
                     Cherrychords

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt fre

• www.momos-rat-haus.de  
Unterstützung für Frauen durch: Bio-
graphiearbeit, Hilfe in Umbruchzeiten, 
Coaching, Reiki, Organisationshilfe. 
  5 56 28 91

Rat & Hilfe

• Aikido in Freiburg, dynamische 
japanische Kampfkunst, Turnhalle  
Lorettoschule, Lorettostraße. Erw.  
Mo+Mi 20-22, Kinder Mi 18-19.30. 
Für Studenten Do 18.30-20, Som-
mersemester kostenlos. 4 53 83 03
www.aikido-und-bewegung.de

Sonstiges

• Ganzjahresgartenpf lege 
Neuanlage-Gestaltung. www.rund-
u m - d e n - g a r t e n - f r e i b u rg . d e
 2172692 Mobil 0176-21798563 

Dienstleistungen

pro familia
Humboldtstraße 2      Tel. 296256
www.profamilia-freiburg.de

MI | 5. Mai | 19.30 Uhr
Neun Monate und viele Fragen

DI | 12. Mai | 19.30 Uhr
MEINE Kinder - DEINE Kinder - UN-
SERE Kinder / E. Eitenbenz

MI | 20. Mai | 19.30 Uhr
Elternzeit – Elterngeld / E. Zippel 

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383

Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sage

WaldHaus
Wonnhaldestraße 6, Tel. 89647710

DO | 7. Mai | 19.00 Uhr
Vortrag Wald und Wasser

SO | 10. Mai
11 Uhr  Flügeleinweihung
15 Uhr  Lebens-Landschaften, Wald-
spaziergang mit Texten

SO | 17. Mai  
6.00 Uhr  Ornithologische Früh-
wanderung mit Frühstück, Anmel-
dg. bis 15. Mai
14.30 Uhr Waldgenerationen erleben, 
f. Erwachsene u. Kinder, Anmeldg.

DO | 21. Mai    Waldhaus geöffnet

SO | 24. Mai    WaldHaus geöffnet

MO 25. Mai – FR 5. Juni
Pfingstferienprogramm für Kinder, 
Näheres erfragen 

MI  | 27. Mai | 9.00 Uhr bis
DO | 28. Mai | 11.00 Uhr
Waldübernachtung für Jugendliche 
von 10 – 14 Jahren, Anmeldg. 

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

Immobilien-Suche

• „A l t w i e h r e m e r“ suchen 
auf Herbst 09 beziehbare ruhige 4-5 
Zi-ETW / 120-150 qm mit Terrasse 
o. großem Balkon / Garage - oder 
2-Fam. Haus zum Kauf. Oberwieh-
re-Waldsee  /   0761/70 16 36

• The Brothers suchen Büroraum  
in der Wiehre oder Oberau, evtl.auch 
in Bürogemeinschaft.   7 90 05 50 
oder:  tilo@thebrothers.de

Vermietung / Suche

• Ruhiges Zimmer mit Küche/Bad 
oder kl. App. ab 6/09 von NR / weibl. 
40 / gesucht. Gerne mit Balkon.   
 2921741 (von Mo-Fr)

MI | 27. Mai | 9.00 Uhr 
Mountainbike-Exkursion für Kinder 
von 10 – 12 Jahren, Anmeldg.

T66 kulturwerk
Talstraße 66 / Geigesturm 
Tel. / Fax 0761 - 38 29 84

noch bis FR | 22. Mai
René Acht / Andreas H.H. Suberg: 
Turm-Haus-Dialog 
(DO, FR, SO 14-18 Uhr 
und nach Vereinbarung)

ZO - Zentrum Oberwiehre
Schwarzwaldstraße 

SA | 9. Mai | 10.00 - 14.00 Uhr
Kinderflohmarkt

SA | 30. Mai | 10.00 - 18.00 Uhr

Pfingstmarkt

www.oberwiehre-waldsee.de
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T E R M I N E    /    K I R C H E N    /    S E N I O R E N 

SO | 7. Juni | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Patrozinium

MO | 9. Juni | 19.30 Uhr
Literaturkreis: Sandor Marai, Die Nacht 
vor der Scheidung

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.30 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
DI
10.00 Uhr Kochgruppe o. Spielrunde
MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 
DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungs-
training)
16.00 Uhr kath. und ev. Gottes-
dienst (s. Ankündigung)
FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
SO
9.30 Uhr kath. Gottesdienst in der 
Kartauskirche
15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung
MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kaffeestube

MO | 11. Mai | 14.00 Uhr
„Tanz im Mai“

DO | 14. Mai 
10.00 Uhr Stadtbibliothek kommt 
ins Haus
14.30 Uhr Tierbegegnungen

MI | 20. Mai | 14.00 Uhr 
Ausflug

SO | 24. Mai | 15.00 Uhr
Konzert mit Gesang

DI | 26. Mai | 18.45 Uhr
Filmvorführung

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestraße 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
MO
  9.00 Uhr  Seniorengymnastik 
15.00 Uhr  Begegnungsstätten-
Cafeteria  bis 17.30 Uhr geöffnet
DI   16.15 Uhr Schachtreff 

Di | 5. Mai | 9.30 Uhr
Sitztanz

FR | 8. Mai | 15.00 Uhr
Klavierkonzert T. Shpiljuk

MO | 11. Mai
  9.00 Uhr Seniorengymnastik
15.00 Uhr Bingo

MI | 20. Mai | 18.30 Uhr
Eucharistiefeier am Vorabend zu 
Christi Himmelfahrt

DO | 21. Mai | 9.00 Uhr
Bittgang auf den Lorettoberg m. Got-
tesdienst im Freien – Treffpunkt An-
nakirchplatz

SO | 31. Mai | 10.00 Uhr 
Festliche Eucharistiefeier z. Pfingsten

MO | 1. Juni | 10.00 Uhr
Ökum. Familiengottesdienst i. d. 
Friedenskirche

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 0761/71157 + 71147 

MO | 18.30 Uhr  
Wortgottesdienst
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
18.50 Uhr Zen-Meditation / Cella
Mi | 9.00–10.00 Uhr 
„Fit in den Tag“ Gymnastik f. Frauen 
(Neuer Pfarrs.)
MI | 19.15-19.45 Uhr
Meditation/Meditationsraum d. Cella
DO
18.45 Uhr Rosenkranz
19.15 Uhr Eucharistiefeier
SO |  9.30 Uhr
Eucharistiefeier der Gemeinde

SA | 9. Mai | 17.30 Uhr
Einstimmung mit Abendlob d. Kom-
munionkinder

SO | 10. Mai 
10.00 Uhr | Feierliche Kommunion
18.00 Uhr | Ökum. Gottesdienst der 
HUK (Homosexuelle und Kirche) 

MO | 11. Mai | 19.30 Uhr
Literaturkreis: Die Kapuzinergruft, 
Joseph Roth

SA | 16. Mai | 18.00 Uhr
Taizé-Gebet i. Meditationsr. d. Cella

SO | 17. Mai | 9.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier

DI | 19. Mai
17.00 Uhr Dankgottesdienst der 
Kommunionkinder
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung
20.00 Uhr Ökumen. Bibelkreis

DO | 21. Mai | 9.30 Uhr
Eucharistiefeier z. Christi Himmelfahrt

SO | 31. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier z. Pfingsten
18.00 Uhr Abendlob

MO | 1. Juni | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst i. d. Friedens-
gemeinde

Wir
wahren

Werte

0761.28 29 30& Tag 
Nacht Tennenbacher 

Straße 46

EINEN AUSGEZEICHNETEN BESTATTER
ERKENNEN SIE GANZ EINFACH. 

AN DIESEM ZEICHEN:

BestatterAward

Beim Bestatterwettbewerb 
geehrt vom Wirtschaftsministerium 
Baden-Württemberg:
Einziger Bestatter im Breisgau mit

Prädikat Ausgezeichnet

PH901_Rose_90x100  26.01.2009  13:06 Uhr  Seite 1

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

SO | 3. Mai | 10.00 Uhr
KonfirmandInnen-Gottesdienst
Pfrn. Niethammer, Kindergottesd.

SA | 9. Mai | 18.00 Uhr
KonfirmandInnen-Abendmahl m. 
Taufen / Pfrn. Niethammer

SO | 10. Mai | 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst
Pfrn. Niethammer, Kindergottesd.

SO | 17. Mai | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Taufen
Präd. Winkler, Kindergottesdienst

SO | 24. Mai | 10.00 Uhr
Gottesdienst / Präd. Schüle u. De-
kan Engelhardt

SO | 31. Mai | 11.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl
Pfr. i. R. Zeilinger

MO | 1. Juni | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst für Familien mit 
Maria Hilf Ökumen. Team

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

DI | 5. Mai | 15 Uhr
Diavortrag: Blumen u. Blüten Ref.: 
R. Eisenmann

DI | 12. Mai | 15 Uhr
Ev. Gottesdienst

MI | 13. Mai | 14.30 Uhr
Origami, E. Aoyama-Pabel

DO | 14. Mai
Wandertreff (Infos Tel.: 32160)
14.30 Uhr ver.di - Seniorentreff

DI | 19. Mai | 15 Uhr
Gedichte und Gedanken zum Frühling 
mit Musik Ref.: Fr. Dölker

MI | 20. Mai | 14.30 Uhr
Treffen der GEW-Senioren

MO | 25. Mai | 9.15 Uhr
Frühstück (Anmeldung Tel. 32160)

DI | 26. Mai | 15 Uhr
Bingo

MI | 3. Juni | 15 Uhr
Kath. Gottesdienst

FR | 5. Juni | 9.30 Uhr
Gymnastik für Frauen

DI | 9. Juni | 14.30 Uhr
Ev. Gottesdienst

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste
MI |   9.00 Uhr  Eucharistiefeier 
FR | 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
SA |  18.30 Uhr   Eucharistie a. Vorab. 
SO | 10.00 Uhr  Eucharistiefeier

MI | 6. Mai. | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung d. Pfarrgemeinderats

SO | 17. Mai
10.00 Uhr Festliche Eucharistiefei-
er zum Patrozinium m. Kirchenchor 
anschl. Gemeindetreff
19.00 Uhr Maiandacht
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¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31   
Senioren, Sportveranstaltungen, AFB 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 / helmut.thoma@freenet.de 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 6 80 00 13 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Bürgerblatt, Jugend, Schulen

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Stadtplanung, Verkehr, Bürgerblatt

Christian Hoestermann - Beisitzer / Tel. 6 96 50 28 / Behinderte, Familien

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 / Veranstaltungen, Internet, Grünbereiche
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+++ nächster Erscheinungstermin 2. Juni 09 +++

Redaktionsschluss:  10. Mai  /  Anzeigenschluss: 15. Mai

DO | 14. Mai 
   9.00 Uhr Frühstück (anmeld.  3,00 E) 
15.30 Uhr Diavortrag: Die Elbe 

FR | 15. Mai | 17.00 Uhr
Lesekreis, Thema: Arto Paasilinna - Die 
Rache des glücklichen Mannes

SA | 16. Mai | 15.00 Uhr
Café bis 17.30 Uhr geöffnet

MO | 18. Mai
  9.00 Uhr Seniorengymnastik
15.00 Uhr Vortrag W. Kolb: „Ale-
mann. Dichtung in Hochdeutsch 
und Dialekt“

DI | 19. Mai | 9.30 Uhr
Sitztanz

MO | 25. Mai | 9.00 Uhr
Seniorengymnastik

DI | 26. Mai | 9.30 Uhr
Gesprächskreis 

FR | 29. Mai | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst, J. Anders 

SA | 30. Mai | 15.00 Uhr
Café bis 17.30 Uhr geöffnet

DI | 2. Juni | 9.30 Uhr
Sitztanz

FR | 5. Juni | 17.00 Uhr
Lesekreis

MO | 8. Juni
  9.00 Uhr Seniorengymnastik
15.00 Uhr Bingo

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstr. 3, 79117 Freiburg, 
Tel. 6968780   

www.stiftungsverwaltung-freiburg.de

MO bis FR | 8.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespflege
„Offenes Wohnzimmer“ 

MO bis FR 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, An-
meldung am Vortag bis 11.00 Uhr
14.00-16.30 Uhr Begegnungsstät-
tencafe

Mo | 10.00 Uhr
Englisch 

Di
  9.00 Uhr Seniorinnengymnastik
15.00 Uhr Handarbeiten 
Do
ab 16.00 Uhr Seniorenstammtisch

MI | 6. Mai
10.00 Uhr | Gottesdienst i. Haus Ka-
tharina Egg
16.00 Uhr | Gesprächskreis

FR | 8. Mai | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining

MO | 11. Mai | 15.00 Uhr
Erzählcafe

MI | 13. Mai | 15.00 Uhr
Spielenachmittag

FR | 15. Mai | 16.30 Uhr
Vortrag „Gesundheit und Vorsorge 
im Alter“

MI | 20. Mai | 15.00 Uhr
Bingo 

FR | 22. Mai | 15.00 Uhr
Vortrag: Wer war Maria? Ref.: R. 
Feder

DI | 26. Mai | 15.00 Uhr
Erdbeerfest

MI | 29. Mai | 15.00 Uhr
Lieder vom Wandern und Reisen

MI | 3. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ka-
tharina Egg
16.00 Uhr Gesprächskreis

DO | 4. Juni | 15.00 Uhr
Die rollende Bibliothek – Bücher-
ausleihe

FR | 5. Juni | 15.00 Uhr
Gedächtnistraining 

MI | 10. Juni | 15.00 Uhr
Spielenachmittag

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg
info@nak-sued.de
www.nak-freiburg.de

SO |    9.30 Uhr
MI |  20.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
(ehem. Kursana Residenz)  Rabenkopf-
str. 2, 79102 Freiburg, Tel. 3685-0

FR | 8. Mai | 17.00 Uhr 
Lieder und Operettenabend, T. Sh-
piljuk (Gesang und Klavier)

DO | 14. Mai | 19.00 Uhr 
Medizinforum Krisen im Alter – Was 
kann man tun? Dr. P. Dykierek

FR | 15. Mai | 17.00 Uhr
Klavierabend, T. Tanaka 

FR | 22. Mai | 17.00 Uhr 
Kammermusik, S. Uhde, L. Pavlo-
vic (Klavier)

FR | 29. Mai | 17.00 Uhr
Klarinettentrio, N. Hap (Klarinette), D. 
Pekas (Cello), S. Oh (Klavier)

Kontakt: Christa Schmidt -  2 38 06

Jeden 3. Mittwoch im Monat!

Frauenstammtisch
Bürgerverein 

Oberwiehre-Waldsee e.V.
20. mai / 20.00 uhr 

im „Das sc“
Thema: Literatur, es können 

Bücher vorgestellt und 
ausgetauscht werden



WERDEN AUCH SIE MITGLIED im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢WAS IST DER BÜRGERVEREIN? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald-
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für 

•  Einzelmitglieder 15,00 € p.a.
•  Familien 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u	Auflösung des 
 April-Rätsels:

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 15. Mai 2009 eine richtige 
Lösung einsenden, verlosen wir folgende  Preise (der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen):

• Zwei Verzehrgutscheine für ein Gambaessen („all you can eat“ 
für 2 Personen – immer dienstags) im Wert von je 27 E –  gestiftet 
vom Waldrestaurant St. Valentin, Tel. 7 07 77 48 (Anmeldung 
empfehlenswert – und wer keine Gambas mag oder dienstags 
nicht kann: Umtausch ist „kein Problem“); der Bürgerverein be-
dankt sich herzlich!

• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitragsfreien 
Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein.

Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt genannt.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ   

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax 

Mail

geb. am Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

zeigt einen steinernen Torbogen, dessen 
Dimension sich (durchaus beabsichtigt) 
schwer abschätzen lässt. 
Hätte er die Größe eines Stadttores,  
wäre er für ein Rätsel sicher zu prominent 
– aber so…??

Das Steinrelief mit dem 
schmucken Paar blickt vom 
Eckgebäude Oberau / Fa-
brikstraße auf die Dreisam-
brücke.

¢Das MAi-Rätsel 

¢Die Idee: Wir testen hier jeden Monat, wie gut Sie – liebe Leserin 
und lieber Leser – sich in unserem Stadtteil (und gelegentlich auch 
im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es wird jeweils ein Motiv ge-
zeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bürgervereins „versteckt“ ist. 
Genau genommen sind diese Objekte allerdings gar nicht ver-
steckt, sondern ausnahmslos vom öffentlichen Raum aus gut sicht-
bar; niemand muss also über Zäune, Mauern oder Hecken klettern 
(oder gar in private Gebäude) eindringen, um das Gesuchte zu ent-
decken...

¢Die Spielregeln: Schreiben Sie uns, wo genau das abge bildete  
Motiv im Stadtteil zu finden ist:
- per mail: termine@oberwiehre-waldsee.de 
- per Post an: H. Haag-Bingemann • Jahnstr. 10 • 79117 Freiburg 

¢ Teilnahmebedingungen: Alle Leserinnen und Leser des Bürger-
blatts – unabhängig vom Wohnsitz – sind teilnahmeberechtigt. Aus-
genommen sind die Mitglieder des Bürgervereins-Vorstands und 
deren Angehörige. Und eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im di-
rekten Umkreis des gesuchten Objekts wohnt, möge sich doch bit-
te zurückhalten – und auf eine neue Chance warten; die kommt 
bestimmt. Es gibt noch allerhand zu entdecken in unserem Stadt-
teil.

¢Wir erhoffen uns mit diesem kleinen 
Ratespiel einerseits erhöhte Aufmerksam-
keit der Leserschaft für die kleinen Dinge 
am Wegesrand bei Ihrem Stadtteilspazier-
gang. Andererseits haben Sie – bei etwas 
Glück sogar kostenlos – Gelegenheit, ent-
weder die breit gefächerte Gastronomie der 
Oststadt oder deren Einzelhandel besser 
kennen zu lernen. Und schließlich freuen 
wir uns über neue Mitglieder im Bürger-
verein.

GEWUSST WO...? DAS RäTSEL!

Unser Rätsel war scheinbar zu schwer, denn es gibt diesmal leider  
keine Gewinner. Fotos und Texte: H. Thoma


